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Betrunkener fuhr mit
Lastkraftwagen ins Feld
ALKOVEN. Ein betrunkener
Lastwagenfahrer aus Rumänien
ist Dienstagabend in Straßham,
Gemeindegebiet Alkoven, wäh-
rend der Fahrt eingeschlafen.
Der 30-Jährige kam von der
Straße ab, blieb im angrenzen-
den Feld stecken und musste
geborgen werden. Ein Alkomat-
test beim Unfalllenker verlief mit
1,48 Promille positiv. Die Polizei
nahm ihm den Führerschein ab.

Bei Reifenmontage
schwer verletzt
GRIESKIRCHEN. Beim Wech-
seln eines Traktoranhängerreifen
wurde ein 55-Jähriger am Frei-
tag, 1. Dezember schwer ver-
letzt. Da der Reifen einen neuen
Gummi brauchte, setzte der
Mann beim Aufpumpen einen
Sprengring ein, der ihm durch
einen unglücklichen Zustand
ins Gesicht geschleudert wurde.
Er wurde nach der Erstversor-
gung mit schweren Verletzun-
gen ins Klinikum Wels eingelie-
fert.

Holzofen sorgt für Brand
inWohnung
GRIESKIRCHEN. Ein Brand in
einer Wohnung in einem Mehr-
parteienwohnhaus in Grieskir-
chen hat am späten Donners-
tagabend, 30. November für
einen Einsatz von Feuerwehr,
Rettung und Polizei gesorgt. Bei
der Installation des Holzofens
wurde die Kaminabdichtung
nicht kontrolliert. Der Brand
wurde gelöscht, verletzt wurde
dabei niemand.
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Elite-Läufer in Peuerbach
PEUERBACH. Weltstars des
Laufsports, die stärksten ös-
terreichischen Läufer und rund
1.000 Hobbyläufer sind beim
Silvesterlauf am Start. Der fin-
det heuer zum 25. Mal in der
Stadtgemeinde statt.

Ein Vierteljahrhundert Lauf-
sportgeschichte feiert man heuer
in Peuerbach, sagt der Organi-
sationschef des Silvesterlaufes
Carsten Eich. Seit über 40 Jahren
gibt es denLaufsportevent schon,
vor Peuerbach in Natternbach.
Für das großeSportfest laufen die
Planungen auf Hochtouren und
große Sportler haben ihre Teil-
nahme bereits zugesagt. So wird
Andreas Vojta dabei sein. Er hat
bereits 48 österreichische Meis-
tertitel und gewann heuer den
Staatsmeistertitel über 5.000
Meter und imMarathon. Im Vor-
jahr belegte er Platz drei in Peu-
erbach.
BeidenFrauen ist JuliaMayerdas
heißeste heimische Eisen im
Feuer. Die Niederösterreicherin
begeisterte heuer beim Wien-
Marathon, ist WM-Teilnehmerin
imMarathon, EM-Finalistin über
10.000 Meter sowie 19-fache
österreichische Staatsmeisterin.
Titelverteidiger Elzan Bibic hat
seinen Start auch schon zuge-
sagt. Der Serbe konnte beim Sil-
vesterlauf 2019mit einerZeit von
18:29,05 Minuten einen Stre-
ckenrekord aufstellen. Mit zahl-
reichen weiteren internationalen

Topstars laufen derzeit noch die
Verhandlungen.
DieStreckebeträgt beimLauf der
Asse der Herren 6,8 Kilometer,
insgesamt acht Runden sind im
Zentrum von Peuerbach zu ab-
solvieren. Bei den Frauen wird
die Siegerin nach sechs Runden
(5,1 Kilometer) ermittelt.

Elite- und Breitensport
Der von der Sportunion Igla long
life veranstaltete Internationale
Raiffeisen Silvesterlauf wird live
im Fernsehen zu sehen sein. ORF
Sport Plus wird mit sieben Ka-
meras mehr als eine Stunde lang
live übertragen, den Schwer-
punkt bildet der Lauf derAsse bei
Herren und Frauen.
Der Fokus liegt aber nicht nur auf
Weltklasseathleten. Der Silves-
terlauf verbindet Spitzen- und
Breitensport. Es gibt Nach-
wuchsbewerbe für Kinder und
Jugendliche, einenVolkslauf und
einen Staffellauf. Etwa 1.000

Hobbyläufer werden erwartet.
Rund 120 ehrenamtliche Helfer
sind mit insgesamt 2.500
Arbeitsstunden im Einsatz – für
Werbung, Athletenbetreuung,
EDV,Tombola,Verpflegungund
den Auf- und Abbau der Infra-
struktur undWerbebanden.

25 Jahre in Peuerbach
Der Start von zahlreichen Olym-
piasiegern, Welt- und Europa-
meistern sowie die stärksten hei-
mischen Läufer haben den Sil-
vesterlauf in den letzten 40 Jah-
ren zu einer der hochkarätigsten
Veranstaltungen zum Jahres-
wechsel gemacht. Lauf-Ass Gün-
therWeidlinger istmit sieben Sie-
gen insgesamt der erfolgreichste
Teilnehmer, Organisationschef
Carsten Eich konnte das Rennen
sechs Mal gewinnen, darunter die
Premiere in Peuerbach 1997.
Side-Events machten den Silves-
terlauf nicht nur zu einem be-
deutenden Sportevent, sondern
auch zu einem gesellschaftlichen
Ereignis. Die Zahl der Bewerbe
wurde erweitert und aus den
Nachwuchsläufen wurde der
größte Kinder-Silvesterlauf.<

Organisationschef Carsten Eich, Spitzenläufer Andreas Vojta und Andreas Rei-
singer vom Sponsor Generali Versicherung (v. l.) freuen sich auf den Silvesterlauf
2023 in Peuerbach. Foto: Andreas Maringer

Ein großes Laufsportfest erwartet die Teilnehmer und Zuschauer beim Silvester-
lauf am 31. Dezember. Foto: Andreas Maringer

Silvesterlauf Peuerbach
Sonntag, 31. Dezember
neun Laufbewerbe, ab 11.30 Uhr,
Stadtzentrum
14.30 Uhr: Lauf der Asse Frauen
15 Uhr: Lauf der Asse Männer
Infos und Anmeldung:
www.silvesterlauf.at


